
Protokoll der Budgetgemeinde-Versammlung der
Politischen Gemeinde Lommis

Montag, 1. Dezember 2025, 20:00 - 21:05 Uhr
Mehrzweckhalle Lommis

(vor der Budgetgemeinde der Primarschule)

Vorsitz

Gemeinderäte
Gäste

Presse

Protokoll

Entschuldigt

Thomas Engel, Gemeindepräsident

Karl Stadler, Sven Volk, Andreas Brändle, Natascha Kurmann
Alexandra Strahm-Herzog, Leiterin Finanzen
Gabi Schneider, d.studertreuhand gmbh, Buchhaltung Primar-
schule
Reto Brüllmann, Schulleiter Primarschule
Igbal und Arzije Gjura, Einbürgerung
Shkurte Gjura, Einbürgerung
Dorentina Gjura, Einbürgerung
Amina Gjura, Einbürgerung

Christoph Heer, Thurgauer Zeitung

Rolf Hösli, Gemeindeschreiber

niemand

Traktanden:

1. Begrüssung und Bereinigung des Stimmregisters

2. Wahl der Stimmenzählenden

3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Mai 2025

4. Kreditbegehren Grüngutentsorgungsplatz, 240 000 Franken

5. Budget 2026
6. Festsetzung des Steuerfusses für 2026: Antrag 40% (bisher 42%)
7. Einbürgerungsgesuch Gjura Igbal und Arzije mit Amin

8. Einbürgerungsgesuch Gjura Shkurte

9. Einburgerungsgesuch Gjura Dorentina

10. Einbürgerungsgesuch Gjura Amina

11. Verschiedenes und Umfrage

1. Begrüssung und Bereiniaunci des Stimmregisters

Der Vorsitzende, Gemeindepräsident Thomas Engel, begrüsst die Stimmbürgerinnen
und Stimmbürger und die Gäste an der Gemeindeversammlung in der Mehrzweck-
halle Lommis.



Es liegen keine Einwände gegen die Anwesenheit von Personen vor. Die Traktan-
denliste kann wie vorgeschlagen abgehandelt werden.

Total Stimmberechtigte in der Gemeinde: 928; Anwesend: 77;
Stimmbeteiligung 8.3 %.

2. Wah l der jSti m menzählenden

Als Stimmenzähler werden vom Vorsitzenden Andrea Stutz und Isabella Wickli vor-
geschlagen und einstimmig bestätigt.

3. Protokoll der Gemeindeversam^m^^^^^^

Das Protokoll ist in der Detailfassung auf den Seiten 2 - 5 abgedruckt. Es erfolgen keine
Wortmeldungen.

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt

Der Vorsitzende bedankt sich bei Rolf Hösli für das Verfassen des Protokolls.

4. Kreditbegehren Grünciutentsomungsplatz, 240 000 Franken

Der Vorsitzende erläutert den Anwesenden das bewilligte Bauvorhaben des Grüngut-
platzes an der Flugplatzstrasse 15 sowie die angedachte Betreuung.

Von den Anwesenden haben die folgenden Themen zu Fragestellungen resp. Hinwei-
sen geführt:

Platzgrösse
Temporeduktion, Unübersichtlichkeit Lauchebrücke
Hochwasserschutz
Öffnungszeiten
Ausführung des Belags
Abpumpen des Abwassers
Uberwachungskamera
Möglichkeiten für Entsorgung von Speiseresten

Thomas Engel beantwortet verschiedene Fragen. Die Grosse der möglichen Anlage
ist gegeben und sollte ausreichen mit einer entsprechenden Bewirtschaftung. Hierzu
ist man mit entsprechenden Dienstleistern aus der Gegend bereits in Gesprächen, ein
Entscheid steht noch aus, da der Kreditantrag erst genehmigt werden muss. Auch
dienlich ist der grosse Wendekreis bei der gegebenen Einfahrt, so dass auf dem Platz
nicht weiter rangiert werden muss.
Der Hochwasserschutz ist gegeben und von den kantonalen Stellen geprüft worden.
Die Offnungszeiten sind noch nicht genau definiert, sollen jedoch grosszügig gestaltet
werden.



Bezüglich des Belags ist man an einer optimalen Lösung sehr interessiert und bemüht.
Das Abwasser muss abgepumpt werden. Ob die Säure aus Saft des Grüngutes zu
Problemen bei der Pumpe führen wird, kann nicht abschliessend beantwortet werden.
Eine Überwachung ist ebenfalls angedacht und auch vom Betreiber gewünscht, um
den Füllstand jederzeit prüfen zu können.

Es erfolgt eine Konsultativ-Abstimmung über den Bedarf einer Möglichkeit zur Entsor-
gung von Speiseresten.

Fragestellung Fritz Lerch: Wird eine Speisereste Entsorgung auf der neuen Grüngut
Entsorgungsstelle benötigt?

Ja: 23 Stimmen
Nein 45 Stimmen

Die Diskussion wird in der Folge geschlossen und es erfolgt die Abstimmung zum Kre-
ditantrag.

Die Versammlung stimmt dem Kreditbegehren für den Grüngutentsorgungsplatz
von 240 000 Franken grossmehrheitlich zu.

5. Budget 2026

Das Budget 2026 liegt den Stimmberechtigten auf den Seiten 4 - 6 in der Kurzbot-
schaft und auf den Seiten 8 - 36 in der Detailfassung vor. Der Vorsitzende hat die
wichtigsten Eckdaten in einer Präsentation zusammengestellt und führt diese bezug-
nehmend zu den abgedruckten Informationen in der Botschaft vor.

Der Vorsitzende beantwortet verschiedene Fragen. In der Folge gelangt das Budget
zur Abstimmung.

Das Budget 2025 wird einstimmig angenommen.

Der Vorsitzende dankt den Anwesenden für das entgegengebrachte Vertrauen und
der Rechnungsführerin für die sauber aufbereiteten Unterlagen.

6. Festsetzung des Steuerfusses für 2026: Antrag 40 %
(bisher 42%)

Der Gemeinderat kann den Stimmbürgerinnen und Stimmbürger einen tieferen Steu-
erfuss von 40 % zur Abstimmung vorlegen.

Aus der Versammlung wird die Frage gestellt, ob das Eigenkapital abgebaut werden
soll oder stabil gehalten wird und ob eine Reduktion des Steuerfusses sinnvoll ist,
wenn dieser in wenigen Jahren wieder angehoben werden muss.

Der Vorsitzende erklärt, dass ein wesentlicher Abbau des Eigenkapitals nicht das Ziel
ist und die Steuererträge schwierig zu prognostizieren sind. Die Steuerfussthematik
wurde im Gemeinderat ausführlich diskutiert und die beantragte Senkung wird in den



aktuellen Rahmenbedingungen als richtig erachtet. Der Gemeinderat beurteilt die Si-
tuation laufend und wird gegebenenfalls mit entsprechenden Anträgen wieder an die
Gemeindeversammlung gelangen.

Eine weitere Diskussion wird nicht gewünscht, so gelangt der Antrag zurAbstim-
mung.

Die Versammlung stimmt dem Antrag für einen Steuerfuss für das Jahr 2026
von 40 % grossmehrheitlich zu.

7. Einbüraerunctsgesuch Giura Igbal und Arzije mitAmin

Der Vorsitzende gibt die Vorstellung der Familie Gjura aus der Einladungs-Broschüre
wieder und empfiehlt der Versammlung der Einbürgerung zuzustimmen. Es erfolgen
keine Wortmeldungen. In der Folge findet eine offene Abstimmung statt.

Das Bürgerrecht von Lommis wird den Gesuchstellern einstimmig erteilt.

8. Einbüraerunasgesuch Gjura Shkurte

Der Vorsitzende gibt die Vorstellung von Shkurte Gjura aus der Einladungs-Bro-
schüre wieder und empfiehlt der Versammlung der Einbürgerung zuzustimmen. Es
erfolgen keine Wortmeldungen, in der Folge findet eine offene Abstimmung statt.

Das Bürgerrecht von Lommis wird der Gesuchstellerin einstimmig erteilt.

9. Einbüraerungsgesuch Gjura Dorentina

Der Vorsitzende gibt die Vorstellung von Dorentina Gjura aus der Einladungs-Bro-
schüre wieder und empfiehlt der Versammlung der Einbürgerung zuzustimmen. Es
erfolgen keine Wortmeldungen, in der Folge findet eine offene Abstimmung statt.

Das Bürgerrecht von Lommis wird der Gesuchstellerin einstimmig erteilt.

10. Einbürcierunasgesuch Gjura Amina

Der Vorsitzende gibt die Vorstellung von Amina Gjura aus der Einladungs-Broschüre
wieder und empfiehlt der Versammlung der Einbürgerung zuzustimmen. Es erfolgen
keine Wortmeldungen, in der Folge findet eine offene Abstimmung statt.

Das Bürgerrecht von Lommis wird der Gesuchstellerin einstimmig erteilt.



11. Verschiedenes jjnd Umfrage

11.1 KVA Neubauprojekt

Ein Bürger möchte wissen, wie der Gemeinderat zu dem Projekt steht und an
der DV abstimmen wird.
Karl Stadler berichtet, dass die jetzige KVA ein Ablaufdatum hat. Die Kredite
wurden von den Mitgliedgemeinden genehmigt. Einige Gemeinden haben ge-
fordert, dass der Bedarf des Neubaus nochmals abgeschätzt wird. Risiko: EU
2029 kein Kehricht mehr ausserhalb entsorgt werden dürfen, sprich ein gros-
ser Teil aus Deutschland wird nicht mehr geliefert.

11.2 Gemeindereorganisation Gemeindeverwaltung
Intern werden einzelne Pensen umgestellt und der Umfang wird gleichbleiben.
Weitere Informationen folgen nach erfolgter Umstellung.

Der Vorsitzende bedankt sich bei der Versammlung für das zahlreiche Erscheinen
und das entgegengebrachte Vertrauen. Es wird kein Rückkommen auf ein Trak-
tandum gewünscht.
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